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Gemeindebrief per Mail?
Den bekommen inzwischen mehr 
als 100 Personen. 
Bitte eine Nachricht an 
kirchebokhorst@t-online.de

Mit diesem Gedanken 
gehe ich an einem 
Freitag Abend ins Bett. 

Ich bin hundemüde. Morgen, 
Samstag will ich mal schlafen 
bis in die Puppen. Kein We-
cker. Herrlich, kein Termin wird 
mich aus dem Bett treiben! Und 
dann? Nächsten Morgen? Kurz 
nach sechs bin ich hellwach, er-
innere mich an meine Schlafplä-
ne und kann sie nicht umsetzen. 
Die Zeitung lockt mich und der 
Gedanke an frische Brötchen 
aus dem Dorf-Café. Was könnte 
ich nicht alles mit dem herrlich 
freien Tag anfangen! Wenn ich 
jetzt liegen bleibe, bleiben auch 
all die schönen Ideen liegen. 
Schlafen? An einem freien Tag? 
Das wäre vergeudete Zeit. Also 
steh ich auf, obwohl ich doch 
gestern Abend so sehr vom 
Ausschlafen geschwärmt hatte.

Ich spreche mit anderen da-
rüber. Manchen geht es 
auch so. Manche schüt-

teln nur verständnislos den 
Kopf. Wie kannst Du nur!

Für mich passiert übrigens 
sonntags etwas Ähnliches. 
Sonntags liegen bleiben 

geht irgendwie nur in ganz sel-
tenen Ausnahmen, auch wenn 
ich mal keinen Dienst habe. 
Sonntags morgens im Bett ist 
wie verschenkte Zeit. Wenn ich 
dann den Gottesdienst gehal-
ten habe, gehe ich mit einem 
ganz wachen und freien Gefühl 

in den restlichen Tag. Herrlich, 
ich habe gesungen, zusam-
men mit anderen gefeiert, in 
freundliche oder auch in trau-
rige Gesichter geschaut, Leben 
ausgetauscht und möglichst 
gute Gedanken über den Um-
gang mit dem Leben mit an-
deren gemeinsam empfangen. 
Mein Tag hat gut angefangen.

Wahrscheinlich den-
ken manche, ein Pa-
stor müsste wohl so 

seltsam ticken. Aber die ge-
dankliche Verbindung zu den 
freien Samstagen sagt mir, es 
hängt eher damit zusammen, 
dass die schönen Dinge, die 
ich erlebe, wenn ich nicht lie-
gen bleibe, meinen Tag und 
mein Leben reich machen. Und 
dass die Begegnung mit an-
deren Menschen am Ende 
für mich viel erholsamer sein 
kann, als wenn ich mich unter 
der Bettdecke verkrieche und 
noch einmal einige Stunden 
nichts höre und nichts sehe.

Mich erinnert das Gefühl 
der Erlebnisse am frü-
hen Morgen an Worte 

aus Psalm 8. Dort steht in den 
Versen 2, 4 + 5: Gott, wie herr-
lich ist dein Name in allen 
Landen, der du zeigst deine 
Hoheit am Himmel! Wenn ich 
sehe die Himmel, deiner Fin-
ger Werk, den Mond und die 
Sterne, die du bereitet hast: 

was ist der Mensch, dass du 
seiner gedenkst, und des 
Menschen Kind, dass du dich 
seiner annimmst? Im Lie-
gen bleiben bekomme ich da-
von doch nur die Hälfte mit. 

Für viele  von uns beginnen 
in den nächsten Tagen die 
Ferien und mit ihnen freie 

Zeit und Urlaub. Ich wünsche 
Ihnen in diesem Sinne erfüllte 
und erholsame Zeit. Und ob mit 
Ausschlafen oder Frühaufste-

hen oder einer gelungenem Mi-
schung aus Beiden: Kommen 
Sie behütet und froh durch die 
kommende Zeit, und möge Gott 
Sie vor allem auf all Ihren Wege 
wieder heil nach Hause bringen.

Herzlich

Vereinsflyer neu
Der Verein der „Freunde der Hei-
lig-Geist-Kirche Bokhorst e.V.“ 
hat seinen Flyer zur Mitglieder-
werbung neu gestaltet und legt 
ihn dieser Gemeindebriefausga-
be bei. Wir bitten um freundliche 
Beachtung. Der Verein freut sich 
über neue Mitglieder!

Friedhofsgebüh-
rensatzung neu
Nach nunmehr fast 10 Jahren 
unveränderter Gebühren, muss 
es auf dem Bokhorster Fried-
hof eine Anpassung der Ge-
bühren um durchschnittlich 6% 
nach oben geben. Wir bitten um 
Ihr Verständnis. Einige Gebühren 
werden allerdings auch deutlich 
gesenkt. Die neue Gebührensat-
zung tritt am 1.9.2010 in Kraft. 
Sie erscheint umgehend in der 
Bokhorst-Wankendorfer Rund-
schau und wird im Schaukasten 
vor der Kirche vom 12.7.10 bis 
zum 16.8.10 ausgehängt. Rück-
fragen bitte gerne ans Kirchen-
büro unter Tel. 357.
Die Gebührensatzung enthält ei-
nige Neuerungen. Z.B. verringert 
sich die Verlängerungsgebühr bei 
größeren Grabstellen ab dem 3. 
Platz um 50 %, ab dem 6. Platz 
um weitere 50%. Außerdem kann 
man gegen eine ermäßigte Ge-
bühr Grabstellen für 30 Jahre re-
servieren lassen.
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Vorankündigung des Programms 
(Das genaue Programm kommt 
Mitte August in alle Häuser. Es 
können sich bis dahin noch 
Zeiten und Inhalte verändern). 
Für Parkplätze ist während der 
Veranstaltungen gesorgt)

Sonntag, 29. August
11 Uhr, Motorradgottesdienst 
Open-Air (bei schlechtem Wet-
ter in der Kirche), m. Taufe, B-
Engels, Kirchencafé, Grillen

13 Uhr, Beginn des Wettber-
werbs „Kirche im Schuhkarton“

13 Uhr, Oldtimervorführungen, hi-
storische Landmaschinen, Pfad-
finderwiese, Feuerwehrkapelle 
Neuenrade, angefragt, Pfadfin-
der-Schaulager

18 Uhr, Atempause, Chorkonzert 
in der Kirche

Montag, 30. August
15.30 Uhr, Bunter Nachmittag für 
alle Generationen, Bingo, Luft-
ballonflugwettbewerb, Kaffee 
und Kuchen, DRK u. Sportverein

19.30 Uhr, Zukunft der Bildung 
im ländlichen Raum – Dorfschu-
len und ihre Zukunft, Vortrag 
und Diskussion mit dem Plöner 
Schulrat Jürgen Hübner

Dienstag, 31. August
16 Uhr, Nachmittag des Famili-
enkirchenteams und der Theater-
gruppe, Spiel und Spaß von ganz 
klein bis ganz groß

20 Uhr, Mitsingprobe des Chores 
Joy4Soul, Zuhören, Mitmachen, 

Dörfer – Generationen – Kirche
15. Dorfwoche der Heilig-Geist-Kirche Bokhorst,  29. August – 5. September 

Probieren, Sich-Trauen, auch au-
ßerhalb der Dusche zu singen

Mittwoch, 1. September
15 Uhr, Mitmach-Zirkus in der 
K.in.der-Kastanie, mit Kaffee 
und Kuchen, Kindergarten, El-
tern-Kind-Gruppen, Schulen, 
Mitmachen aller Altersgruppen 
erwünscht

19.30 Uhr, Kindheit auf dem 
Land, bäuerliche Zukunft – wel-
che Wege sind möglich?, Vortrag 
und Diskussion, in Zusammenar-
beit mit dem Bauernverband und 
den Landfrauen, Gast mit Wort-
meldungen: Matthias Stührwoldt

Donnerstag, 2. September
15 Uhr, Trommeln mit Kindern, In-
strumente bauen, Große sind will-
kommen, Musikalische Früherzie-
hung mit Steffi Willuweit

19 Uhr, Preisschießen der Kyff-
häuser-Kameradschaft mit 
anschl. Preisverleihung, Schieß-
stand Leckerhölken

Freitag, 3. September
14 Uhr, Seniorennachmittag des 
Altenklubs Neuenrade, im Ge-
meindehaus

17 Uhr, Brandschutzstationen, 
alle drei Feuerwehren der Kir-
chengemeinde, Pfadiwiese hin-
ter dem Gemeindehaus

17.30 Uhr, Casino-Abend für alle 
Generationen und Tischkicker-
turnier im Gemeindehaus, Po-
saunenchor

Samstag, 4. September

14 Uhr, Infoveranstaltung der 
Jäger und Angler am Gemein-
dehaus

14 Uhr, Gummitwist, Seilhüpfen, 
Himmel + Hölle, usw. - Kinder-
spiele aus alter Zeit, am Gemein-
dehaus, Landfrauen

16 Uhr, Dorflauf des Sportver-
eins, Kinder
17 Uhr, Dorflauf des Sportver-
eins, Erwachsene

18 Uhr, Zwischen 5 und 95 Jah-
ren, einmal Discjockey sein mit 
der eigenen Lieblingsmusik, 
Tanzmusik aus allen Generati-
onen, Tanzabend der Landju-
gend am Gemeindehaus

Sonntag, 5. September
11 Uhr, Familienkirche für Kleine 
und Große, Propst Block, Fami-
liengottesdienstpuppe Luzie u.a. 
predigen, Einzug aller beteiligten 
Gruppen in die Kirche

anschl.	 Preisverleihung der 
Kirchen im Schuhkarton
Frühschoppen mit Posaunenchor

Eltern-Kind-
Gruppen
Achtung: Jetzt anmelden, bis 
zum 15. Juli 2010, für die neuen 
Gruppen ab August 2010 !!!
Kommt zu uns, wir singen, spie-
len, basteln, malen, frühstücken 
gemeinsam, stellen manchmal 
Alles auf den Kopf, lernen uns 
und viele neue Dinge kennen, 
haben einfach Spaß. Auch klei-
ne Ausflüge (z.B. zum Erleb-
niswald Trappenkamp) gehören 
zum Programm. Es ist eine gute 
Möglichkeit für Mütter bzw. Väter 
sich über kleine und große Fra-
gen rund ums Kind (oder auch 
Anderes) auszutauschen. Und 
die Kinder lernen schon mal die 
zukünftigen Freunde der Kinder-
gartenzeit kennen. 
Dienstags von 10:00-11:30 Uhr 
sind die Kinder ca. 8 Monate bis 
1,5 Jahre alt und am Mittwoch, 
auch 10:00-11:30 Uhr, sind die 
Kinder ca. 2 bis 3 Jahre alt. In 
beiden Gruppen sind noch Plät-
ze frei, wir freuen uns neue Kin-
der und Mütter bzw. Väter kennen 
zu lernen. 
Für Informationen oder Anmel-
dungen wenden Sie sich bit-
te für den Dienstag an Kirsten 
Sausmetat, Tel. 04394-1253 
und für den Mittwoch an Ga-
briele Lisch, Tel. 04394-992321. 
Anmeldungen für das neue „El-
tern-Kind-Gruppen-Jahr“ ab Au-
gust 2010 müssen verbindlich 
bis zum 15. Juli 2010 abgege-
ben werden. Natürlich ist auch 
ein Quereinstieg möglich. 
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Regelmäßige Termine

Schulanfängergot-
tesdienst
Den Schulanfängergottesdienst 
für die Erstklässler und ihre Fami-
lien feiern wir für alle drei Grund-
schulen unserer Kirchengemein-
de am Mittwoch, den 25. August 
um 9 Uhr in der Heilig-Geist-Kir-
che. Wir freuen uns sehr, dass 
die Grundschulen sich auch in 
den neuen Zusammenhängen 
mit Bönebüttel und Wankendorf 
auf diesen gemeinsamen Termin 
einigen konnten.

Geburtstagskaffee 
im Gemeindehaus
Am 9. Juni wurden die über 70 
jährigen Geburtstagskinder der 
letzten 3 Monate ins Gemein-
dehaus zu einer gemeinsamen 
Nachfeier ihres Ehrentages ein-
geladen.
Meine Mutter bat mich, sie zu 
begleiten und so durfte auch ich 
diesen Nachmittag genießen.  Im 
Gemeindehaus wurden ca 40 
Gäste begrüßt. Die  Tische waren 
mit wunderschönen Rosen und 
vielen Kerzen festlich dekoriert,
Kaffeeduft strömte aus der Kü-
che. Pastor Faehling begrüßte 
die Gäste und eröffnete den 
Nachmittag mit einer kurzen An-
dacht. Danach gab es superle-

ckere Torten, die von einigen 
Damen rund um den Petersberg 
gebacken wurden. Immer wie-
der wurden uns die verschie-
denen Kuchen angeboten, bis 
auch wirklich alle Gäste satt wa-
ren. Ich glaube, dass ich für viele 
spreche, wenn ich schreibe, das 
war Spitze. Es gab dann Zeit zum 
Klönen und zur  Unterhaltung der 
Gäste rückte Frau Radtke mit 
Kindern aus der Gemeinde an. 

Neue Orgelpfeifen
Seit kurz nach Ostern hat unsere 
Orgel im Rahmen der nachlau-

fenden Re-
novierungs-
arbeiten nun 
auch das 
letzte Regi-
ster bekom-
men, das seit 
mehr als 50 
Jahren gep-
lant war, aber 
nie eingebaut 
wurde. Es ist 
ein Register 
für eher tie-
fe Töne und 
trägt den 
Namen „Ge-

dacktpommer“ und wird mit den 
Füßen gespielt. Dank einer Reihe 
von Spenden war dies möglich. 
Wir bedanken uns herzlich.

MOGO Bokhorst
Am 29.8. um 11 Uhr ist der Bok-
horster Motorradgottesdienst die 
Auftaktveranstaltung zur diesjäh-
rigen Dorfwoche. Unter Mitwir-
kung der Kirchenband B-Engels 
feiern wir einen Open-Air-Got-
tesdienst am Gemeindehaus. 
Ein Kind ist zur Taufe angemel-
det. Nach dem Gottesdienst, der 
von der BokhorsterBikerChurch 
mit vorbereitet wird, gibt es Kaf-
fee und Gegrilltes. Damit be-
ginnt die nachfolgende Dorfwo-
chenveranstaltung, bei der auf 
der Pfadi-Wiese Oldtimer Land-
maschinen ausgestellt und vor-
geführt werden. Die Pfadfinder 
werden dabei ein Schaulager auf-
stellen und Infos geben. Der Tag 
schließt ab mit einem Konzert 
des Chores „Atempause“, das 
um 18 Uhr in der Kirche beginnt.

Es wurden bekannte Lieder, ge-
flötet, die zum Mitsummen an-
regten. Wie im Flug vergingen 
die zwei Stunden. 
Vielen Dank für den schönen 
Nachmittag!   
Regina Thies

Nächster Termin
Das nächste Geburtstagskaffee-
trinken findet am 25.8. um 15 Uhr 
statt
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Jeder kann Hieronymus per Mail 
erreichen unter 

hieronymusbokhorst@t-online.de 
(Mails werden außer nach besonderer 

Rücksprache nur von Hieronymus 
gelesen und nicht veröffentlicht)

Hieronymus
Hieronymus hat mir geschrieben:

Lieber Pastor,
neulich hab ich was gesehen, 
das war wie ein Krimi. Ein ganzer 
Haufen Leute stand 
da und diskutierte 
lautstark und heiß. 
Alle hatten rote Oh-
ren. Manche brüllten 
fast. Andere standen 
einfach nur nebenei-
nander und sagten 
leise etwas hinter 
vorgehaltener Hand 
zum Nachbarn. Einer 
hatte eine Zeitung in 
der Hand und zeigte immer auf 
eine Seite. Ein anderer wedelte 
mit einem wichtigen Brief. Und 
manche andere hatten auch et-
was in der Hand, was ich nicht 
genau erkennen konnte. Ich glau-
be, die waren alle sehr aufgeregt. 
Und noch eins ist mir aufgefallen: 
Fast alle hatten den Finger aus-
gestreckt. Sie zeigten irgendwo 
ins Leere. Aber hätte da einer ge-
standen, wo sie hingezeigt haben 
..... Pastor, ich sage Dir, der wäre 
im Boden versunken – oder ins 
nächste Mauseloch geschlüpft. 
Ich habe richtig ein bisschen 
Angst gehabt. Weißt Du zufällig, 
was da los war? Wenn ich ge-
nau überlege, habe ich das ir-
gendwo auch schon mal erlebt. 
Am meisten Angst machen mir 
die ausgestreckten Finger. Ich 
bin ausnahmsweise mal richtig 
froh, dass ich bloß eine Mause-
pfote habe. Da geht das gar nicht.
Pastor, schreib mir, dass ich mir 
keine Sorgen machen muss. 
Leicht zittrige Grüße, 
Dein Hieronymus

Lieber Hieronymus,
ich weiß ja nicht genau, über was 
die Leute sich aufgeregt haben. 
Aber mich hat es an etwas erin-
nert, was als Geschichte in der 
Bibel steht. Du kannst sie ja mal 
nachlesen im 3. Mosebuch, im 
16. Kapitel. Aber knabber bitte 

nicht wieder vor Begeis-
terung die Seite an der 
Altarbibel an. Jedenfalls 
wird dort eine alte Tra-
dition der Menschen ge-
schildert, wo sie zu be-
stimmten Anlässen all 
die Schuld, all den Ärger, 
all das Böse, was es bei 
ihnen gab auf einen Zie-
genbock geladen haben 
und den dann in die Wü-

ste gejagt haben. Daraus ist der 
sogenannte Sündenbock ent-
standen. Das Schöne am Sün-
denbock ist: Wenn man mit dem 
Finger auf ihn zeigt, braucht man 
sich über sich selbst nicht mehr 
so viele Gedanken zu machen. 
Wenn man einen gefunden hat, 
der Schuld ist, dann fühlt man 
sich selbst gleich viel besser. 
Das ist seit Jahrtausenden unter 
Menschen so. Schön finde ich 
das trotzdem nicht. Denn, wie 
Du sagst: Wenn alle Finger auf 
einen zeigen, dann geht es dem 
richtig schlecht.
Jesus, Du weißt schon, Gottes 
Sohn, von dem wir in unserer 
Kirche immer die schönen Ge-
schichten hören, hat das übri-
gens anders gemacht. Er hat 
nicht auf andere gezeigt. Er hat 
anderen stattdessen was abge-
nommen, auch z.B. Schuld. Als 
wenn er sagen wollte: Das ist für 
Dich zu schwer, ich helfe Dir tra-
gen. Das hat die Menschen im-
mer ganz erleichtert und froh ge-
macht. 
Also, kleine Kirchenmaus. Das 
Leben ist, wie es ist. Du änderst 
die Menschen nicht. Aber immer-
hin können wir ihnen ja erzählen, 
dass es noch anders geht, als an-
deren die Schuld zu geben.
Herzlich
Dein Pastor

Kirche im Schuh-
karton
Hinter diesem seltsamen Begriff 
verbirgt sich ein Bastelwettbe-
werb zur diesjährigen Dorfwoche. 
Wir laden ein, das Jung und Alt 
ihre Lieblingskirche in Schuhkar-
tongröße bauen. Sie kann bunt, 
schlicht, süß, voller Verzierungen 
aus Lego, Holz, Metall, Back-
werk, Stoff, Papier oder wel-
chem Material auch immer sein. 
Der Phantasie sind keine Gren-
zen gesetzt.
Die gebastelten Kirchen werden 
ab Beginn der Dorfwoche in un-
serer Kirche ausgestellt. Und 
zwar so, dass wir dort ein Re-
galsystem in Kirchenform auf-
bauen. Hier können die persön-
lichen Traumkirchen während der 
gesamten Dorfwoche angesehen 
und bepunktet werden. 
Und damit wäre das Ziel erreicht: 
Die Heilig-Geist-Kirche ist erfüllt 
von unseren Bildern von Kirche. 
Am letzten Sonntag der Dorfwo-
che, am 5.9. werden die Kirchen 
mit den meisten Punkten ermit-
telt, und es gibt Preise für beson-
dere Kirchen im Schuhkarton. 
Zum Abschluss der Dorfwoche 
darf jeder seine Kirche wieder 
mit nach Hause nehmen, oder 
wer will, kann sie auch zu einer 
kleinen Versteigerung freigeben.
Also, frisch ans Werk, ge-
schweißt, gesägt, gepflanzt, ge-
klebt, gebacken, gemalt, getöp-
fert, wie auch immer – wir freuen 
uns auf viele „Kirchen im Schuh-
karton“.

Bitte die Traum-Kirche bis zum 
29.8. im Kirchenbüro abgeben. 
Wir freuen uns auf Ihre/Deine 
Kirche!!

Familienkirche mit 
Propst
Der Abschlussgottesdienst der 
Dorfwoche findet am 5.9. um 
11 Uhr als Familienkirche statt. 
Propst Block hat freundlicher 
Weise seine Teilnahme zuge-
sagt. Im Anschluss an den Got-
tesdienst klingt die Dorfwoche mit 
einem Frühschoppen unter Be-
gleitung des Posaunenchores 
aus.

Ein Konzert zum 
Atem holen
Eine „Atempause“ der besonde-
ren Art lässt sich am Sonntag, 
29.8.2010 um 18.00 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche in Bokhorst 
erleben: Das Chor-Ensemble 
ATEMPAUSE macht Station in 
Bokhorst.
Im Mittelpunkt des Konzertes 
stehen Lieder, Texte und Mode-
rationen, die zum innehalten und 
nachdenken anregen können und 
sollen – zum Atem holen eben.
ATEMPAUSE interpretiert ver-
schiedene Lieder mit Klavier, Gi-
tarre und Flöte und lädt ein zu ei-
ner guten Stunde zum Zuhören, 
Mitsingen und „ATEMPAUSE“ 
genießen. Herzliche Einladung!
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Geburtstage
Herzliche Segenswünsche, viel Gesundheit 

und Glück zum Geburtstag

Taufen
Anna-Marie Vernholz, 
Bornhöved
Mats Ole Schnoor, Wankendorf
Mia Charlotte Ehmcke, 
Großharrie
Emily Marie Whibley, Kiel
Lena Fritz, Groß Buchwald
Jette Götzel, Stolpe
Joris Götzel, Stolpe
Zoe Adèle Betti Stöwer, 
Neumünster
Linea Delfs, Hüttenwohld

Beerdigungen
Hans-Dieter Ingwersen, Tasdorf
Magdalene Mahler, geb. 
Brüggen, Neumünster
Herbert Jandke, Wankendorf
Karla Weigand, 
geb. Rincken, Schillsdorf
Irmgard Schlusche, geb. 
Dancker, Wankendorf
Harro Dutschke, 
Bornhöved früher Griesenbötel
Ursula Grundmann, geb. 
Beil, Schipphorst
Anna Lohmeier, geb. 
Brockmann, Bornrüm
Kurt Stellmacher, Bokhorst

Juli
Hans Blöcker	  2.7.
Anne Lene Borke	 2.7.
Luise Bumann	  2.7.
Siegfried Lisch	  2.7.
Dörte Möllhoff	  6.7.
Siegfried Ohe	  8.7.
Halkert Peters	  9.7.
Nina Peters	  10.7.
Gisela Schifter	  10.7.
Erna Roscher	  13.7.
Marianne Löhndorf	  14.7.
Elfriede Hinrichs	  15.7.
Ernst-August Stender	  20.7.
Ursula Christian	  21.7.
Siegfried Wenndorf	  21.7.
Ernst Blöcker	  22.7.
Gustav-Hans Möllhoff	  23.7.
Brigitta Korn	  24.7.
Erwin Struckmeier	 25.7.
Christa Langholz	  26.7.
Winfried von Breitenstein	  27.7.
Hans Hermann Ramm	  27.7.
Ursula Peters	  28.7.
Rudolf Seiß	  29.7.
Inge Gleßmann	  29.7.
Lotte Sell	  30.7.

August
Frieda Thomas	  3.8.
Frida Klopp	  3.8.
Gerd Sötje	  4.8.
Hans Röpke	  5.8.
Nicolaus Sieck	  11.8.
Elsbeth Thies	  11.8.
Käthe Schröder	  13.8.
Klaus Bornhöft	  14.8.
Horst Langholz	  14.8.
Annemarie Kiehne	  15.8.
Karla Tödt	  16.8.
Uwe Dose	  17.8.
Martin Endruhn	  17.8.
Herold Arp	  18.8.
Anna Plambeck	  19.8.
Marga Nohrden	  20.8.
Wilma Neumann	  20.8.
Rita Ohe	  22.8.
Günter Miers	  22.8.
Heinrich Staggen	  23.8.
Ernst-Wilhelm Mohr	  24.8.
Georg Biastoch	  26.8.
Leonore Stender	  30.8.

September
Helmut Borke	  4.9.
Gertrud Seismann	  7.9.
Ingrid Heuer	  10.9.
Werner Stein	  12.9.
Hans Einfeld	  15.9.
Ina Schulz	  16.9.
Ernst-August Diering	  18.9.
Karla Stange 	 18.9. 

Holger Wiemers	  18.9.
Gerda Harder	  19.9.
Lisa Reese	  20.9.
Helene Staggen	  22.9.
Annegret Rahe	  23.9.
Joachim Schrank	  24.9.
Gisela Mischke	  24.9.
Margot Ohe	  25.9.
Ernst Biese	  25.9.
Martha Schulz	  28.9.
Hans-Wilhelm Eggers	  28.9.
Helmut Ohe	  30.9.

Oktober
Hannelore Ehlers	  1.10.
Hildegard Weber	  3.10.
Ingrid Kaack	  3.10.
Gisela Hertel	  6.10.
Heinrich Röpke	  9.10.
Marie Stellmacher	  9.10.
Hermann Fisse	  10.10.
Ilse Eggers	  13.10.
Claus Schumacher	  15.10.
Marlis Grabinski	  16.10.
Heinz-Otto Weber	  18.10.
Ingeborg Bustorff	  18.10.
Heinz Thies	  22.10.
Gerd Schütt	  23.10.
Renate Lisch	  23.10.
Gerda Klopp	  24.10.
Hans-Günther Bunn 	 25.10.
Else Dehmel	  26.10.
Johanna Schrank	  26.10.
Christa Endruhn	  26.10.
Gertrud Biastoch	  28.10.

Trauungen
Jürgen und Elke Radtke, 
geb. Otte, Hamburg
Rainer und Anja Jodehl, 
geb. Pries, Großharrie
Joscha und Daniela Jensen, 
geb. Saggau, Neumünster
Tobias und Jessica 
Allendorf, geb. Lep-
tien, Hamburg

Tauftermine
Die nächsten Tauftermine sind: 
11.7., 10 Uhr, Kindergarten-Tauf-
gottesdienst, (2 Anmeld.); 22.8., 
10 Uhr, (1 Anmeld.); 29.8., 11 Uhr, 
MOGO Bokhorst (1 Anmeld.). Bit-
te melden Sie sich im Kirchen-
büro (Tel. 357), sobald Sie sich 
für einen Tauftermin entschieden 
haben.

Begrüßungsgot-
tesdienst für die 
neuen Konfis

Die neuen Konfirmanden – etwa 
40 sind bisher angemeldet (Re-
kordzahl!) – werden in einem be-
sonderen Gottesdienst von der 
Gemeinde begrüßt. Dieser Got-
tesdienst findet unter Mitwirkung 
der Hauptkonfirmanden am 26.9. 
um 18 Uhr statt.

Gemeindever-
sammlung
Im Anschluss an das Erntedank-
fest findet am 3. Oktober ca. 11. 
15 Uhr eine öffentliche Gemein-
deversammlung im Gemeinde-
haus statt. Einmal im Jahr haben 
die Gemeindeglieder die Möglich-
keit, den Kirchenvorstand zu be-
fragen.

Erntedankgaben 
und Krone
Die Erntekrone wird in die-
sem Jahr von Menschen aus 
Großharrie gebunden. Von ih-
nen wird auch der Erntealtar ge-
schmückt. Dafür danken wir an 
dieser Stelle schon einmal herz-
lich. Zum Erntedankgottesdienst 
wird die Krone dann feierlich in 
die Kirche getragen und überge-
ben. Wir freuen uns, wenn Sie 
aus Ihren Gärten und Kellern 
noch Gaben für den Erntedan-
kaltar spenden. Unter Tel. 357 
können Sie diese auch abholen 
lassen. Nach dem Gottesdienst 
werden die Spenden an das Café 
Jerusalem übergeben und kom-
men so Menschen, die das gut 
gebrauchen können, zu Gute.
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Druckfehler .....
 .. haben ein Recht auf Sommer-
ferien. Sie haben allerdings eine 
Urlaubsvertretung.

Pflege Diakonie

Wir beraten 
Sie gern, auch bei 

Ihnen zu Hause! 

Tel. 04321 / 41 01 10
Am Alten Kirchhof 2

24534 Neumünster

Diakon
ie-Sieg

el

Pflege
Zertifiz

ierte

Qualitä
t

Häuslicher Pflegedienst  

Mehr als 
Pflege

Stammesleitung 
neu besetzt
Vor zwei Jahren habe ich von 
Anna-Lena den Stamm der Bok-
horster Pfadfinder übernommen 
– sozusagen „über Nacht“. Da ich 
kommendes Schuljahr mehr Zeit 
für mich und meine Familie brau-
che, gebe ich den Stamm in jün-
gere Hände ab. Tobias Hinrichs 
ist hier im Bokhorster Stamm 

groß geworden und freut sich 
ebenso wie seine Kollegin Fre-
derieke Rass aus Gadeland auf 
seine neue Aufgabe. Sie haben 
sich am 04.07. im Gottesdienst 
vorgestellt. Ich wünsche bei-
den viel Erfolg und allen kleinen 
und etwas größeren Pfadis viel 
Spaß mit „den Neuen“! Ihre / Eure 
Beate Jentzen

Pfingstlager und 
mehr
Bei gutem Wetter nahmen die 
Bokhorster Pfadfinder dieses 
Jahr am Pfingstlager auf dem 
Aschberg / Hüttener Berge teil – 
gemeinsam mit Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen aus 
ganz Schleswig-Holstein; insge-
samt waren wir 1072 Pfadfinder! 
Für die Organisatoren vom Ring 
der evangelischen Gemeinde-
pfadfinder (www.REGP.de; dort 
auch mehr Fotos unter „Galerie“) 
eine echte Herausforderung, aber 
das lieben wir ja! 14 Ausgabestel-
len für das Mittagessen, 14 Spül-
straßen für das benutzte Geschirr 
und 14 Dixi-Klos machten einen 
reibungslosen Tagesablauf mög-
lich. Die beiden Gottesdienste 
und der Singewettstreit fanden 
wie in den vergangenen Jahren 

in einem rie-
sigen Zirkus-
zelt statt, Spiel 
und Spaß in 
den Dörfern 
der Stämme 
zwischen den 
Jurten und 
Kohten. Der 
angrenzende 

Wald war Austragungsort des 
Pfadfinderlaufs, den traditionell 
nur die Besten gewinnen können, 
der aber allen viel Spaß macht 
und den Gruppen Teamgeist, Ge-
schick und Fantasie abverlangt.

Prüfungen bestan-
den
Anfang Juni legten einige Wölf-
linge gemeinsam mit Kindern aus 
dem Stamm der Husberger Pfad-
finder ihre Proben ab, das heißt, 

sie zeigten an 12 Stationen ihr 
Wissen und Können zu Pflanzen 
und Tieren, Bibelkunde, Lieder, 

Feuer, Pfadfindergeschichte, 
Kohten, Werkzeug, Lagerbau, Er-
ste Hilfe, Baderegeln u.a. Als An-
erkennung erhielten die stolzen 
Prüflinge einen Wolfskopf als Ab-
zeichen, je nach Altersstufe und 
Können in grün, gelb, blau oder 
rot. Dieser findet seinen Platz 
auf dem Zipfel des Halstuchs 
und weist seinen Träger als Ab-
solventen des Probenlaufs aus. 

Sommerlager

Im Sommer fahren 10 Bokhor-
ster Pfadfinder für 10 Tage nach 
Friedrichroda bei Erfurt, um dort 
Geschichten und Abenteuer 
zum Thema „Heilige Elisabeth 
von Thüringen“ zu erleben, ge-
meinsam mit 50 Pfadfindern aus 
Husberg und Brokstedt. Die An- 
und Abreise erfolgt klimascho-
nend mit der Bahn – allein das 
ist ein Unterfangen für sich, mit 
fünf Mal umsteigen und 8 Stun-
den Reisezeit… Wir hoffen auf 
trockenes, nicht zu heißes Wet-
ter und Gottes Segen für unsere 
Großfahrt!

Pfadis!
Neue Zeit für 
Gruppenstunde
Die Pfadfinder verlegen ihren 
Gruppenstundentag auf Freitag. 
Die Gruppenstunde beginnt um 
16 Uhr und endet um 17.30 Uhr.

Wir sagen Danke!
Als Kirchengemeinde haben wir 
Beate Jentzen im Gottesdienst 
am 4.7. Danke gesagt für die 
zwei Jahre intensiver Pfadfin-
derleitung in unserer Kirchen-
gemeinde. Danke für Sommer-
lager und Weihnachtstschai, Se-
geltörn, neue Pfadi-Hütte, kleine 
und große Touren und vor allem 
ganz viele kleine Schritte mit den 
Kindern und Jugendlichen. Wir 
wünschen Gottes Segen für die 
Schritte in die Zukunft..

Der neue Zivi 
heißt Lukas Kruse
Er hat seinen Dienst am 1.7. 
aufgenommen. Zunächst einmal 
ist er aber auf Lehrgängen, die 
das Zivildienstamt in Köln vor-
schreibt. Er stellt sich im näch-
sten Gemeindebrief vor.
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Aktuelles aus der K.in.der.Kastanie
Projektwoche
Vom 7.-11. Juni gab es eine Pro-
jektwoche mit verschiedenen An-
geboten in der K.in.der Kastan-
ie. Jede Gruppe hatte sich ein 
Thema überlegt, das sie in der 
Woche umsetzen wollten. Als die 
Themen standen, begannen die 
Vorbereitungen. Medien (Beam-
er) wurden eingesetzt, Turnhallen 
in Stadions verwandelt, Staffelei-
en organisiert, vorgebastelt und 
ausprobiert, um Folgendes anbi-
eten zu können:
Bei den Bären drehte sich alles 
um Windmühlen. Aus Papier, 
Stöcken und Haushaltsrollen 
entstanden originelle und funk-
tionierende Exemplare. 
Fußball war das Thema bei den 
Katzen. Hier ging`s rund ums 
Leder; von Wimpeln über Po-
kale bis hin zur Vuvuzela (Tröte). 
Die Käfer hatten sich fürs Nähen 
entschieden. Aus Frottee-
Tüchern wurden “Hello Kitty”-und 
Seesternkissen 
genäht. An ei-
nem Kissen-
bezug konnte 
wer wollte sein 
eigenes Design 
entwerfen und 
so sein Sch-
m u s e k i s s e n 
anfertigen.
Bei den Was-
chbären (Nach-
mittagsgruppe) 
verwandelten 
sich die Kinder 
in Künstler. Auf 
L e i n w ä n d e n 
und Staffelei 
wurde mit Hil-
fe von Pinsel und Palette echte 

Kunstwerke gemalt. 
Morgens konnten die Kinder sich 
entscheiden welches Thema sie 
heute interessierte und wo sie 
den Vormittag verbringen wollten. 
Wie die Projektwoche war? Nun, 
lassen wir doch mal die Kinder 
erzählen.
“Was hast Du in der Projektwoche 
alles gemacht?”
3-jähriger: “ Gesungen. Gekne-
tet. Gespielt. 5-jähriger: “Ich hab 
eine Windmühle gebaut, eine 
Rolle angemalt in blau und hab 

schön gebastelt. Und ich hab, ich 
weiß nicht, 
was ich 
g e m a c h t 
h a b e . ” 
6-jähriger: 
“Gut fand 
ich das. 
Mühlen ba-
steln: Eine 
Haushalts-
rolle ange-
malt. Ein 
durchsich-
tiges dün-
nes Pa-
pier ange-
malt. Jede 
2.Ecke in 
die Mitte 

kleben. Und dann 2 Punkte in 
die Mitte kleben. 2 Perlen aus-
suchen. Ein Loch in die Rolle 
und ins Windrad. Dann alles mit 
Draht, Perlen und Korken fest-
machen. Zum Schluss das Dach 
drauf und unten den Boden dran, 
dann war die Windmühle fertig.
Käfergruppe: Bei denen habe 
ich genäht. Ich habe ein Kissen 
mit der Nähmaschine genäht. 
Ich musste dazwischen eine Un-
terlage reinlegen, damit ich das 
Kissen bemalen konnte. Dann 

habe ich gewartet vor der Näh-
maschine bis ich dran war. Ich 
hab mich vor Lena gesetzt mit 
einem Stuhl, dann habe ich mit 
den Fuß auf die Pedale gedrückt. 
Dann habe ich meine Hand auf 
das Kissen gelegt und mit Lena 
genäht. Zum Schluss habe ich es 
aufgehängt.

In der Katzengruppe habe ich 
an ein Stadion mitgebaut. Auf 
die Große Platte ein großes 
grünes Stück Teppich drauf kle-
ben. An den Rand haben wir Nä-
gel gehauen. Dann kam ein Gum-
miband darum als Zaun. Dann 
kamen auf jeder Seite 11 Nagel-
Spieler. Einer war der Torwart. 
Dann war das Spiel fertig. Wir 
konnten mit dem Ball das Spiel 
ausprobieren.”3-jähriger: “Ge-
spielt. Gesingt. Fußball gespielt”
3-jährige: “ Mein Hello Kitty. Ge-
bastelt. Eine Windmühle.”
3-jähriger: “ Gemalt. Ein Mon-
ster. Mit einer gelben Farbe. Auf 
Papier.” 3-jährige: “ Auch gemalt. 
Grün und Rot und Lila, kommt 
raus da.”
Im ganzen kann man zur Woche 
nur sagen: Die Kinder und wir 
hatten viel, viel Spaß.  
Am Ende möchten wir uns ganz 
ganz herzlich bei allen fleißigen 
Helfern bedanken. Ihr habt uns 
toll unterstützt!

Das Team der K.in.der Kastanie

Gebührensenkung 
KiGa
Im Kindergarten sind die Gebüh-
ren seit  Jahren gleich geblieben. 
Nun  wird an einer Stelle eine Ge-
bühren-Senkung umgesetzt, in-
dem wir einen Paketpreis für 
Ganztags-Unterbringung anbie-
ten. Diese Senkung wird gültig 
ab 1.8.10. Sie gilt für die ange-
meldeten Ganztagskinder. Da die 
Gruppen ab dem 1.8. bereits voll 
belegt sind, kann man erst bei 
freiwerdenden Plätzen oder ab 
dem kommenden Kindergarten-
jahr 2011 seine Kinder auf einen 
Ganztagsplatz neu anmelden.

Bordesholm · Moorweg 66
Fon 0 43 22 / 22 81 · Fax 46 15
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Wenn es bei den Gottesdiensten 
nicht anders steht, werden sie 
von Pastor Faehling gehalten. 
N.N. heißt: Der Pastor steht noch 
nicht fest.

11.7. Sonntag
Taufgottesdienst im Kindergarten, 
10 Uhr

12.7. Montag
Bibelstunde, 14.30 Uhr

18.7. Sonntag
Dörfer-Ferien-Gottesdienst, 
10 Uhr, im Garten von Ingeborg 
Dose, Neuenrade, 
Am Petersberg 10
25.7. Sonntag
Gottesdienst, 18 Uhr, P.in Wierk
1.8. Sonntag
Abendmahlsgottesdienst, 10 Uhr, 
P.em Vierck

4.8. Mittwoch
Männerkreis m. Frauen, 
19.30 Uhr

8.8. Sonntag
Gottesdienst, 10 Uhr, P. Ludwig
15.8. Sonntag
Gottesdienst, 10 Uhr

16.8. Montag
BBC, 20 Uhr

22.8. Sonntag
Tauf-Gottesdienst, 10 Uhr
24.8. Dienstag
Begrüßungsgottesdienst 
im Kindergarten, 11 Uhr
25.8. Mittwoch
Schulanfängergottesdienst, 9 Uhr

Geburtstagskaffeetrinken, 15 Uhr
Sen.sing, 15 Uhr
öff. KV-Sitzung, 20 Uhr

29.8.-5.9. Dorfwoche

29.8. Sonntag, 
Eröffnung der Dorfwoche
MOGO Bokhorst, 11 Uhr, Taufe, 
Abendmahl, Mitw. B-Engels, 
anschl. Grillen

Beginn Wettbewerb „Kirche im 
Schuhkarton“, 13 Uhr
Oldtimer auf der Pfadiwiese, ab 
13 Uhr
Konzert Atempause in der 
Kirche, 18 Uhr

Termine

30.8.-4.9. s. Ankündi-
gung Sonderprogramm 
kommt Mitte August in 
die Häuser

5.9. Sonntag
Festgottesdienst zum Abschluss 
der Dorfwoche, 11 Uhr, Familien-
kirche m. Propst Block, Preisvereli-
hung „Kirchen im Schuhkarton“

anschl. Frühschoppen, Mitw. 
Posaunenchor
8.9. Mittwoch
Sen.sing, 15 Uhr
Männerkreis m. Frauen, 
19.30 Uhr
9.9. Donnerstag
Hauptkonfis, 1. Stunde, 
15.30 Uhr

12.9. Sonntag
Gottesdienst, 10 Uhr, N.N.

13.9. Montag
Bibelstunde, 14.30 Uhr
14.9. Dienstag
Vorkonfis, 1. Stunde, 15.30 Uhr
BBC, 20 Uhr

19.9. Sonntag
Gottesdienst, 10 Uhr, N.N.

22.9. Mittwoch
Sen.sing, 15 Uhr

26.9. Sonntag
Begrüßungsgottesdienst neue 
Konfis, 18 Uhr

29.9. Mittwoch
öff. KV-Sitzung, 20 Uhr

3.10. Sonntag
Erntedankfest, 10 Uhr

anschl. 11.15 Uhr, Gemeindever-
sammlung
6.10. Mittwoch
Sen.sing, 15 Uhr
Männerkreis m. Frauen, 
19.30 Uhr

9.10. Samstag
MOGO Köln, 10 Uhr
10.10. Sonntag
Gottesdienst, 10 Uhr, N.N.
17.10. Sonntag
Gottesdienst, N.N.
24.10. Sonntag
Gottesdienst, N.N.

www.kirchebokhorst.de
Telefon-Nummern

Kirchenbüro Di- Do 9-12 Uhr 
Telefon	  357
Fax	  1345
kirchenbuerobokhorst@t-online.de

Gemeindehaus	 1239
Kindergarten 	 564 
Zivi c/o Kirchenbüro	 357
Eltern-Kind-Gruppen
Kirsten Sausmetat	 1253
Gabriele Lisch	 992321
Friedhof - Küster
c/o Kirchenbüro	 357
Pfadfinder
Frederieke Rass       0431/2603488
Tobias Hinrichs	
          pfadfinder-bokhorst@gmx.de

Musik
Posaunenchor
Jens Jensen	 04321-38815
Kirchenband
Jens Jensen	 04321-38815
Joy4Soul
Ulrike Vogt 	 c/o Kirchenbüro
Seniorensingkreis
Elfriede Jacobsen	 c/o Kirchenbüro
Trommelgruppe
Steffi Willuweit	 04321-38433
Musikalische Früherziehung
Steffi Willuweit	 04321-38433
Theatergruppe
Susann Bischoff, Gunda Heeschen, 
Dagmar Mohr	 c/o Kirchenbüro
Familienkirche
 	 c/o Kirchenbüro
Kirchenvorstand
stellv. Vorsitz Herbert Beyring	 629
Verein „Freunde...“
Norbert Beitz	  992434
Pflege-Diakonie
Neumünster	 04321-410110
Küster
Joscha Jensen	 c/o Kirchenbüro
Pastor
Erich Faehling	  357

kirchebokhorst@t-online.de
Hieronymus, Kirchenmaus
    hieronymusbokhorst@t-online.de
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Dörfergottesdienst
Der nächste Dörfergottesdienst findet am 18. Juli, um 10 Uhr im Gar-
ten von Ingeborg Dose, Am Petersberg 10, in Neuenrade statt. Wir 
danken für die freundliche Einladung. 

Abschied 
von Ehepaar 
Schwetasch
Pastorin Friederike Schwetasch 
war etwa 18 Monate mit einer 
halben Stelle für Bokhorst be-
auftragt. Ihr Mann, Pastor Ulrich 
Schwetasch hat davon einen Teil 
übernommen, z.B. die Konfir-
manden betreut. Und überhaupt 
ist das Ehepaar Schwetasch in 
all den Kirchbarkauer Jahren ein 
den Bokhorstern zugewandtes 
Pastorenehepaar gewesen. 
Pfadfindergründung, Einführung 
des Kinderabendmahls, Fortfüh-
rung des Frauenfrühstücks und 
Weltgebetstagbegleitung sind 
nur einige Berührungspunkte. 
Vor allem der Kampf um den Er-
halt der ganzen Landpfarrstellen 
geschah erheblich auch unter ih-
rer Mitwirkung. 
Es gab einen kurzen guten 
Draht zwischen unseren Ge-
meinden. Das wird hoffentlich 
auch weiterhin so möglich sein. 
Aber Ehepaar Schwetasch ver-
lässt jetzt Kirchbarkau und geht 
nach Krummesse im Süden von 
Lübeck. Abschiedsgottesdienst 
für die Beiden ist der 29. August 
um 17 Uhr in der Kirchbarkauer 
Kirche. Herzliche Einladung zu 
diesem Termin. Liebes Ehepaar 
Schwetasch, wir danken herz-
lich für alle gute und tatkräftige 
Nachbarschaft und wünschen Ih-
nen und Euch Gottes Segen für 
die neuen Aufgaben.


